
Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 

Copyright 2023 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase Silver Star Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 

Gespräch zwischen Quetzal von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

Achthundertsechzigster Kontakt Montag, 14. August 2023 
3.03 h 

Billy Du bist schon sehr früh hier, wie auch Michael, der ja von Amerika zurück ist. Heute habe ich dir einiges zu 
erzählen, was er mir eben gerade vor etwa 15 Minuten erzählt hat, als er heute um 00.35 h von Amerika heimkam und wir 
noch bis vor etwa einer Viertelstunde geredet haben. Da hat sich dort drüben in den USA nämlich rundum einiges an Un-
erfreulichem getan, als anfangs der 1980er Jahre von Amerikanern hier im Center der Film ‹Contact› gedreht wurde. Es 
liefen nämlich dort drüben so gemeine Intrigen, wie es hier auch der Fall war von verschiedensten Leuten, die hinter mei-
nem Rücken gegen die Wahrheit und mich werkelten. Sogar von eigenen Gruppemitgliedern, wie auch von 2 Familienmit-
gliedern, die sich durch die Intrigen ihrer von mir geschiedenen Mutter nun seit Jahren fern von mir halten. Verleumdungen 
und Lügen wurden gang und gäbe, wie auch, dass man mich nach rund 30 Jahren nach dem angeblichen Vorfall – offenbar 
mit Aufwiegelung und Hilfe eines böswilligen Darwinfanatikers aus Zürich – lügnerisch gerichtlich verklagen und mir gar 
böse Übergriffe auf meine Tochter vorwerfen wollte, was jedoch vom Statthalteramt oder Gericht oder so abgewiesen 
wurde, was ich auch schriftlich habe und schon Ptaah zeigte. Nun, es waren aber auch Leute, die recht böswillige Intrigen 
gesponnen haben und alles ad absurdum stellten, wie z.B. …, was aber gegenteilig hundertfach durch Zeugen und deren 
Beobachtungen und Miterleben bezüglich der Kontaktumstände mit euch Plejaren bewiesen wurde. 
Es wurden aber auch unglaubliche Lügen erzählt und auch fiese Betrügereien von solchen Leuten und … begangen, wie 
auch welche, die sich in der FIGU anbiederten und dann den ‹Finkenstrich› zogen. Es wurde sogar so weit gegangen, mein 
Photo- und Filmmaterial zu stehlen, zu verfälschen und zu behaupten, dass dieses von diesen Betrügern selbst aufgenom-
men worden sei. Ein Amerikaner aus Los Angeles, der dann nach Florida zog, trudelte damit gar rund um die Welt bis nach 
Deutschland, wo er mich – zusammen mit einer Schweizerin aus Graubünden oder so – gerichtlich verklagte, nachdem er 
sich einen Adelstitel erworben hatte. Letztendlich wurde mir gerichtlich verboten, noch jemals wieder ein Wort über diesen 
Mann und seine betrügerischen Machenschaften zu sagen. Das Elegante dabei ist, dass ich davon erst erfuhr, als er verklagt 
wurde, und zwar nicht von mir, sondern von Adela und Viktor, die auch die Gerichtskosten berappten. Gleiches geschah 
auch bezüglich des in der Schweiz lebenden französischen Sektenhäuptlings in Genf oder so, der dann mit seinen Sekten-
anhängern von der Schweiz nach Frankreich umzog. Und ebenso geschah Ähnliches ja mit Doktor … in Canada, der behaup-
tete, dass er mit Semjase verheiratet sei und sie und er sozusagen Geborene von den Plejaden seien. Und ich werde mich 
hüten, zu sagen, dass ich …  

Quetzal Darüber die Wahrheit zu sagen, das würde dir nicht nur neue Gefahr bringen, sondern du hättest keinerlei 
Chance, dass … zur Wahrheit stehen und zugeben würde, dass …  

Billy Eben, da ist es besser, zu schweigen. Aber es war seit jeher meine Devise, weil doch jene, welche gross erschei-
nen wollen – auch wenn ihre Grösse nur auf Lügen, Betrug und Aufschneiderei sowie das Reichseinwollen gemünzt ist –, 
sich niemals belehren lassen und so bleiben, wie sie sind. Darauf kann ich liebend gern verzichten. 

Quetzal Das ist leider so, doch was ich aber sagen will: Du hast offenbar von Michael viel zu hören bekommen, was du 
nicht gewusst hast und was sich alles hinter deinem Rücken abgespielt hat, wie du jeweils zu sagen pflegst. 
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Billy Ja, doch darüber offen zu reden, das wäre wohl falsch und nicht gut, weshalb ich dir dann alles sage, wenn wir 
rein privat sind und keine Dinge bereden, die offiziell in den Kontaktberichten erwähnt und mit lauter Pünktchen gekenn-
zeichnet werden würden. Sehr interessant ist jedoch, dass in Amerika von jemandem ein Buch geschrieben wird, wie Mi-
chael sagte, das mit sehr genauen Nachforschungen beweist – wenn ich mich richtig auf die Information besinne –, dass 
erst etwa 200 oder 300 Jahre nach Jmmanuels Geburt eine religiöse Umwandlung seines Namens in Jesus Christus erfolgte. 
Dies, dass jedoch früher allein und immer nur der Name Jmmanuel genannt wurde und nie die Bezeichnung ‹Jesus Christus› 
erfolgte, folglich erst alle diesbezüglichen Fälschungen Jahrhunderte später erfunden wurden, nachdem Jmmanuel sehr 
lange nach seiner Flucht aus Jerusalem im hohen Alter von über 110 Jahren in Srinagar gestorben war. Durch das Buch und 
all die sehr genauen archäologischen Nachforschungen usw. soll also endlich bewiesen werden, dass alles des Namens der 
Jesusnennung der Unwahrheit, der Lüge und dem Betrug eines Sektiererwahns entsprechen, nämlich einer fanatisch be-
dingten Glaubenslüge und einem ebensolchen fanatischen Glaubensbetrug und der Name ‹Jesus Christus› also einer sek-
tiererischen Namensgebung. Durch den Jmmanuel angedichteten und lügnerischen Namen ‹Jesus Christus› wurde eigent-
lich erst dadurch etwas anderes und Gegenteiliges von dem behauptet, was Jmmanuel wirklich war und lehrte. Erst dadurch 
entstand eigentlich die grosse Lüge und der Riesenbetrug, wodurch dann diese als Christentum die daran glaubenden Men-
schen in der ganzen Welt fortan zu beherrschen begann. So wurden auch andere christliche Sekten und eine andere Religion 
lügenmässig aufgebaut und weltweit verbreitet, und zwar gegenteilig zu dem, was der effectiven Wahrheit entsprach und 
entspricht, wie alles Diesbezügliche eben auch heute noch von Millionen fanatisch-gläubigen religionsbehangenen Men-
schen betrieben wird. Dies ergibt sich jedoch nicht nur im Christentum so, sondern es wird in allen und jeglichen Religionen 
und Sekten nicht gedacht, sondern nur geglaubt. Der grosse Pulk der Erdlinge ist infolge seines Glaubenswahns nur auf 
Scheindenken ausgerichtet, jedoch nicht auf das allein richtige und selbständige, wirklichkeitsechte und damit wahre selbst-
bestimmte Denken, ohne Einfluss eines Glaubens. Dadurch glaubt das Gros der Erdlinge an ‹Gott›, ‹höhere Wesenheiten›, 
‹Götter›, ‹Engel›, ‹Heilige› und weitere Phantasiegestalten, Einbildungsgespenster und anderen Unsinn, was nicht der Wirk-
lichkeit und deren Wahrheit entspricht. Dadurch, eben durch diesen Wahnglauben, sind die Sinne des Menschen darauf 
ausgerichtet, geisterhafte Dinge, Stimmen und Erscheinungen sowie Berührungen usw. wahrzunehmen, die nicht real, son-
dern selbsterzeugt und eingebildet sind, die dann aber als real geglaubt werden.  
Nun, die Namensnennung Jmmanuel war immer und von allem Anfang an allein richtig, nicht jedoch die falsche und erfun-
dene Benennung ‹Jesus Christus›. Jmmanuels Name war schon seit alters her gebräuchlich, das heisst zur Zeit der Ur-Heb-
räer, die ‹Ebraya› genannt wurden, und wovon die fernen Nachfahren, eben die heutigen Judengläubigen, nichts mehr 
wissen, weil dazu absolut keinerlei Überlieferungen mehr existieren. Dieses Volk wurde damals von einem recht tiefschwar-
zen Afrikaner namens ‹Avian› im Lande ‹Pecht› geführt. Der Ur-Stammführer war ein sehr ferner negrider Nachfahre einer 
sehr kleinen schwarzhäutigen plejarischen Gruppe, die sich vor mehr als 13 500 Jahren als Einwanderer in Afrika ansiedelte 
und sich mit Erdenmenschen vermischte, jedoch sich von den Fremden fernhielt, folglich diese niemals wahrnahmen, dass 
Plejaren auf dieser Welt waren. Die Fremden, die schon sehr lange auf der Erde waren und deren ferne Heimat 8 oder 9 
Lichtjahre von unserer Welt entfernt war, realisierten die Anwesenheit der wenigen Plejaren jedoch nicht, deren Nachfah-
ren im Lauf der Zeit völlig ausstarben. Die Ur-Hebräer lebten, wie bereits gesagt, eben im Land ‹Pecht›, das östlich des 
Mittelmeers war, und sie waren ein nomadisierender Volksstamm, der seinen afrikanischen Anführer ‹Avian› jedoch 
‹Avrahm› nannte. Daraus ergab sich wohl mit der Zeit der Name Abram in anderen Sprachen – das weiss ich jedoch nicht, 
doch für mich scheint das naheliegend. Dieser Name erfuhr dann später noch eine Änderung, wann weiss ich allerdings 
nicht, denn Überlieferungen zur Folge wurde er erstlich ohne H geschrieben, also ‹Abram›, dann ergab sich daraus ‹Abra-
ham›. Wie mir noch bekannt ist, soll der Name ‹Avram› ursprünglich so viel bedeuten wie ‹Vater der vielen Völker›. Das 
jedenfalls erklärte mir Sfath. Das war also der Name gewesen, der von den alten resp. den Ur-Hebräern gebraucht wurde, 
wie später auch der Name Jmmanuel, wobei er jedoch nicht mit ‹J›, sondern mit ‹I› geschrieben, wie er auch fälschlich als 
‹Gott ist› oder so definiert wurde, aber richtigerweise in tiefstem Sinn die Bedeutung ‹Lehrer› hatte und hat. Dies, wie es 
schon der Prophet Jesaia lehrte, der Jmmanuel voraussagend ankündigte und ihn auch ‹Immanuel› nannte, jedoch nie 
‹Gottes Sohn› oder ‹Jesus Christus› usw., was aber später durch wahngläubige Lügner und Betrüger doch gründlich ge-
schah, folglich der Name Jmmanuel durch religiöse Fanatiker zu ‹Jesus Christus› verfälscht wurde. Dieser hat sich seither 
erhalten, weil er infolge der Lüge und des Betruges durchwegs immer gebraucht wurde und nie nachgefragt wurde, ob der 
Name stimmt oder nicht. Die dreiste Lüge der Namensverfälschung ‹Jesus Christus› konnte vom Volk nicht nachgewiesen 
werden, denn zur damaligen Zeit war dieses in allen Ländern auf der Erde der Schrift noch nicht kundig und sehr ungebildet 
– was ja auch heute bei vielen Menschen noch oft der Fall ist, die einfach Analphabeten und Dumme genannt werden –, 
folglich nicht selbst gedacht, sondern nur geglaubt wurde. Also waren diese Menschen nur ‹Scheindenker› und konnten 
nicht ergründen, was die wirkliche Wahrheit war. ‹Jesus Christus› war also niemals Jmmanuels Name, sondern dieser wurde 
ihm wahrheitlich erst etwa 200 oder 300 Jahre nach seinem Tod durch fanatische Gläubige angedichtet und mit dieser 
neuen Namensnennung zum ‹Gottessohn› gestempelt und zu einem ‹Heiligen› gemacht, der er nie war. 
 
Quetzal Das ist richtig, doch da du von den frühen Einwanderern von einer unserer Welten gesprochen hast, wie von 
den Fremden, von denen sich schon unsere sehr fernen Vorfahren ferngehalten haben, so will ich dich daran erinnern, was 
dir vom Gremium aufgetragen wurde als du …  
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Billy … davon sollst du nicht reden, wie wir abgemacht haben. Es muss ja nicht immer alles gesagt werden, denn es 
gibt daraus nur viele Fragen, die zu beantworten eigentlich nicht vorgesehen sind, darum ist schweigen besser. Ausserdem 
werden daraus von Böswilligen auch wieder Lügen gemacht. 
 
Quetzal  Ja, natürlich. Manchmal … nun, ich war etwas voreilig mit meinen Worten. Manchmal spricht man, ohne dass 
die Vorsicht oder das einmal Besprochene besonders beachtet wird. Entschuldige, bitte, dass ich … … …  
 
Billy Schon gut, geht mir ja manchmal auch so. Manchmal merkt man erst zu spät, dass ein Wort zu viel gesagt 
wurde. Ist eben menschlich. Zum anderen weiss ich ja, was mir gesagt wurde, eben, dass weltweit darauf hingewiesen 
werden soll – eben durch eine separate besondere Bekanntmachung –, dass ihr resp. ihr Plejadier nichts zu tun habt mit 
den Fremden und deren UFOs. Gerade das wurde jedoch in letzter Zeit 2 oder 3x in unseren Gesprächen erwähnt, weshalb 
ich finde, dass es eigentlich genügen sollte. 
 
Quetzal Es ist zwar richtig, dass darüber gesprochen wurde, doch das Gremium findet es nun als dringend erforderlich 
– wie dir bewusst sein sollte –, dass es diesbezüglich etwas Besonderes angeordnet hat. Nämlich, damit keinerlei Missver-
ständnisse aufkommen, dass wir Plejaren in keiner Weise mit den sogenannten UFOs und deren Besatzungen etwas zu tun 
haben. Wir Plejaren halten uns von diesen fern und lassen uns auch nicht von Erdenmenschen durch das Erscheinen unserer 
Fluggeräte im Luftraum beobachten. Auch von den Fremden lassen wir uns in keiner Weise orten, beobachten oder sonst-
wie eruieren, was seit alters her so gehalten wurde, denn wir Plejaren sind nicht interessiert daran, dass irgendwelche 
Lebensformen aus diesem Dern-Universumsbereich in den Bereich unseres Ankar-Universumbereichs der Schöpfung ge-
langen. 
 
Billy Das verstehe ich, was aber sicher nicht alle verstehen werden, die dann deine Aussage im Kontaktbericht lesen, 
wenn ich diesen abrufe, niederschreibe und er dann im Netz verbreitet wird. Daher ist es wahrscheinlich erforderlich zu 
erklären, dass die Schöpfung in sich selbst 7 Universen birgt, die je eine andere Gegenwartsdimension aufweisen, wobei 
jedes dieser Universen einen eigenen Materiegürtel resp. einen Kosmos aufweist. Auch die unendlich vielen Schöpfungen, 
die im für den Menschen unvorstellbaren Nichtsraum des Nihilo ‹schweben› – wie auch das DAL-Schwesteruniversum unse-
res Universums, wie gleicher Art das unsere –, haben einen Kosmos resp. Materiegürtel, der sich stetig verändert und auch 
unaufhaltsam ausweitet. Alle höheren und weiterentwickelten Schöpfungsformen jedoch – was einst auch unsere Schöp-
fung sein wird –, weisen wohl noch je 7 Universen mit je 7 Ebenen resp. Dimensionen auf, jedoch keinen Materiegürtel 
mehr, sondern besondere Ebenen der Entwicklung. In dieser Form existieren und entwickeln sich die materielosen resp. 
kosmoslosen Schöpfungsuniversen in ‹Zeitloser Dauer› bis ins ‹Absolutes Absolutum, dann weiter über alle anderen Abso-
lutumformen resp. Absolutum-Universen resp. Absolut›um-Schöpfungen resp. Absolutum-Ebenen hinauf bis zum SEIN-Ab-
solutum. Von der niedrigsten Ebene bis zur höchsten, eben zur SEIN-Ebene, wie ich diese hier aufführe:  
 
1. SEIN-Absolutum  
2. SOHAR-Absolutum 
3. Super-Absolutum 
4. Kreations-Absolutum 
5. Zentral-Absolutum 
6. Ur-Absolutum 
7. Absolutes Absolutum  
 
Aus dem ‹Absolutes Absolutum› gingen die ersten 49 einfachen Schöpfungen hervor, die als niedrigste Schöpfungsformen 
sieben (7) Gürtel aufweisen, wovon einer dem materiellen Gürtel resp. dem Kosmos entspricht, der dem Menschen allge-
mein als sichtbares Universum mit all seinen Galaxien, Nebeln, Kometen, Meteoren, Sonnen, Planeten und Monden usw. 
bekannt ist. 
 
Quetzal Wie du alles durch Worte zu beschreiben vermagst, das erstaunt mich immer wieder.  
 
Billy  Sfath hat mich dies eben gelehrt, damit ich richtig erklären soll. Aber etwas anderes: Unsere irdischen Wissen-
schaftler werweissen immer, wieso und woher die Erreger von Krankheiten eigentlich kommen. Diverse Prähistoriker, wie 
aber hauptsächlich diesbezügliche UFOforscher glauben gar, dass Ausserirdische allerlei Viren, Bakterien und Mikroben mit 
Asteroiden und Kometen zur Erde gebracht hätten oder immer wieder bringen würden, um die Erdlinge auszurotten. Eine 
kranke, blöde Annahme und Vermutung, die natürlich nicht zutrifft. Als z.B. vor rund 82 000 Jahren eine Seuche die Erde 
drangsalierte und diese mit Tod und Verderben überzog, wie ich mit Sfath erleben konnte, so kamen die Viren, die das 
Ganze hervorriefen, nicht aus dem Weltraum und auch nicht durch Ausserirdische hergelenkt mit Asteroiden oder Kometen 
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usw., sondern infolge einer Wandelfreilegung von Erdreich, in dem gefährliche Viren waren, die sehr viel des irdischen 
Lebens auslöschten. Im Erdreich und in Gletschereis, wie auch im Polareis der Arktis und Antarktis sowie in den Wassern 
der Meere und des Landes sind Lebewesen, die in einer Starre dahindämmern und schnell zum Leben erwachen, wenn sie 
von der Starre im Eis oder sonstwie freiwerden. Diese werden dann z.B. auch durch den Wind oder die Wasser weitverbrei-
tet, wie sie jedoch auch durch den Menschen oder durch Tiere, Getier oder andere Lebewesen verschleppt werden und 
Seuchen, Epidemien oder Pandemien auslösen, wie es z.B. diesen Monat geschehen wird, wenn ich mich nicht in der Zeit 
irre, in Ländern gegen den Fernen Osten, wo das Dengue-Fieber ausbrechen wird. 
Nun, Bakterien, Viren und Mikroben resp. Mikroorganismen aller Gattung und Art sah ich, die mir Sfath eingehend erklärte, 
wie auch noch winzigere, die heute den Erdlings-Wissenschaftlern noch nicht bekannt sind, wie sie von diesen auch in 
dieser Winzigkeit nicht einmal vermutet werden. Selbst im Eis lebende und sich bewegende Lebewesen sah ich, wie Eis-
würmer, wie ich sie nenne, die tatsächlich tief im Eis lebten und sich auch bewegten. Und mindestens ein grosser Teil dieser 
in Starre dahindämmernden Bakterien, Viren und Mikroorganismen und diverse viel winzigere Lebensformen vieler Gat-
tungen und Arten lösen bei den Menschen, Tieren und dem Getier sowie bei anderen Lebensformen Krankheiten und Lei-
den aus. Dies geschieht schon seit alters her, ganz besonders seit jener Zeit, da der Erdling infolge der Auflockerung der 
Sexualmoral seine Population hochtreibt und durch die Machenschaften der Überbevölkerung den Planeten, die Natur, alle 
Ökosysteme und damit die Gewässer, die ganze Natur und somit auch die Fauna und Flora zerstört und vernichtet. Dies, 
wie auch die Atmosphäre vergiftet wurde und weiterhin wird, was letztendlich den Klimawandel provoziert und herbeige-
führt hat. Es wurde dadurch bereits sehr vieles zerstört, in der Natur tausendfach Pflanzen, Tiere, Getier und allerlei andere 
Lebensformen völlig ausgerottet, wie dies durch Zerstörungen auch in der Ukraine durch den Krieg geschieht, wobei aber 
niemand daran denkt, wie auch nicht daran, dass der Krieg ja zweifellos im Hintergrund von Amerika in seinem Hegemo-
niewahn geführt wird. Dies jedoch nehmen die Dummen der Regierungen vieler Länder nicht wahr, insbesondere jene 
nicht, die Waffen an Selensky liefern oder Sanktionen gegen Russland befürworten oder selbst veranlassen. 
 
Quetzal Das ist leider so, und zwar in der Regel darum, weil von den Staatsführenden vieler Länder und deren Befür-
wortenden aus den Völkern in ihrer Dummheit nicht erkannt wird, dass die Staatsführenden und die Schattenstaatsführung 
sowie der alles befürwortende Teil der Bevölkerung Amerikas mit verbrecherischen Machenschaften durchsetzt ist. Wenn 
jedoch Amerika hinsichtlich dessen Staatsführung und deren Befürwortern aus dem Volk genau betrachtet und beurteilt 
wird, dann ist zweifellos zu erkennen, dass Amerika ein Staat der ausgearteten Extreme, der Ungerechtigkeit, der Hegemo-
nie und allen Verbrechens ist. Und das ist beginnend in der Staatsführung selbst, wie auch in jenem Teil des Volkes, der mit 
dem Gleichziehen der Staatsführung und Schattenstaatsführung durchseucht ist. Gleichermassen gilt das für die NATO, die 
wahrheitlich ohne die Führung Amerikas hilflos ist und durch die Mächtigen Amerikas geführt wird. 
 
Billy Das ist nicht zu bestreiten, obwohl unrealistisch Scheindenkende das nicht sehen und es auch bestreiten, wie 
z.B. dieser hier, nämlich … aus Japan, der die Mörderorganisation NATO in den Himmel hochhebt und des irren Glaubens 
ist, dass diese für das Zustandekommen des Friedens kämpfe. Er sieht und erkennt in seiner NATO-Gläubigkeit die Wahrheit 
ebenso nicht, wie auch nicht die Regierenden und Teile der Bevölkerungen diverser Staaten, wie z.B. besonders Deutsch-
land und die übrigen Europastaaten, wozu leider auch die Schweiz gehört.  
 
Quetzal Das trägt dir nicht gerade Freunde ein, nämlich mit dem, was du sagst, denn auch in deiner Heimat wird das 
von gewissen Staatsführenden und Behördenmitgliedern, wie auch von den diese befürwortenden Bevölkerungsteilen und 
den missorientierten Amerikafreundlichen nicht gerne gehört. 
 
Billy Das weiss ich, doch Wahrheit bleibt Wahrheit, und zwar auch dann, wenn falsche Leute das grosse Sagen ha-
ben, obwohl sie als Gläubige und Scheindenkende nicht einmal bis an ihr Nasenende denken können. Daher kam es, dass 
weltweit so viele Menschen durch die unerprobten Corona-Impfungen gestorben und andere lebenslang durch diese ver-
brecherisch durchgeführten Impfungen, bei denen nur Geldgewinn der wahre Grund war, leidend, krank und gar Krüppel 
geworden sind. Doch die Schuld der fehlbaren Regierenden in vielen Ländern geht noch weiter, denn sie haben die Gefahr 
der Corona-Seuche völlig abgeblasen, obwohl diese noch nicht 100prozentig bekämpft und verschwunden ist, folglich sie 
u.U. wieder losbrechen und neuerlich viele Opfer fordern kann. 
 
Quetzal Leider hast du recht. 
 
Billy Das weiss ich selbst, darum sage ich es ja auch, doch all jene sagen es nicht, die sich für weiss wie gebildet und 
gescheit halten, doch in Wirklichkeit nur ungeheuer armselige Würstchen und dumm sind. Diese aber bekleiden trotzdem 
hohe Posten in den Regierungen und bis hinunter zu den niedrigsten Behörden. Sie hocken in allerlei Ämtern und bekleiden 
diese in ihrer Dummheit und Überheblichkeit sowie nur scheindenkend und glaubend, dass sie gross, weise und absolut 
unersetzlich seien. 
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Quetzal  Was leider auf dieser Welt tatsächlich so ist. Doch eine Frage: Wart ihr, du und Sfath, einmal unterwegs und 
habt …  
 
Billy Ja, inzwischen ist es der irdischen Astronomie bekannt, wie ich weiss, und meines Wissens haben die Erdlings-
Astronomen diesen auch entdeckt, und er wird von ihnen … oder so genannt. Doch darüber soll ich schweigen und keine 
Infomationen preisgeben. 
 
Quetzal  Das Schweigen trifft wohl nicht auf mich zu, folglich du mir deshalb wohl darüber Auskunft erteilen kannst. 
 
Billy Natürlich, es wurde von Sfath ja nur auf Erdlinge bezogen, dass ich schweigen soll. Und er sagte damals auch, 
dass … Nicht …  
 
Quetzal … dann kannst du mir ja Auskunft darüber geben. 
 
Billy Natürlich, das kann ich. Jetzt aber habe ich noch einiges, das ich rein privat mit dir bereden möchte, denn es 
ist wirklich nicht für aller Ohren bestimmt. 
 
Quetzal Dann sprich. 
 
Billy Es ist so, dass ich dann vielleicht doch offen darüber rede, wenn …  
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